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Der Rat der Stadt Bad Salzuflen hat in seiner Sitzung vom 

22.03.2023 beschlossen, die Grundschulen Schötmar  

Wasserfuhr und Schötmar Kirchplatz zu einer neuen 

5-zügigen Grundschule zusammenzuführen.

Im Nachfolgenden möchten wir Sie informieren, welche 

Gründe aus Verwaltungssicht für diese Zusammenlegung 

und eine 5-zügige Grundschule sprechen. 

Grundschulcampus mit Jahrgangshäusern

• Seitens des Schulträgers wird die Bauweise in Clustern, 

angelehnt an den Neubau der Realschule Aspe, favorisiert. 

So entstünden mehrere kleinere Baukörper mit einem da- 

zugehörigen eigenen Schulhofbereich, in denen jeweils  

ein Jahrgang untergebracht würde. Es wären mehrere klei-

ne Schulen in einer großen; die Schüler*innen erhielten  

so einen überschaubaren Rahmen, ihren festen Ort.

• Die bisherige Bauweise („Flur-Schule“) mit nicht nutzbarer 

Fläche im Flur- und Durchgangsbereich kann der aktuel-

len Bauweise in Form von Clustern weichen. Hier werden 

Flurflächen auf das Mindestmaß reduziert bzw. nutzbar 

gemacht und neue Möglichkeiten und Atmosphären zum 

Lernen und Lehren geschaffen.
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Klassengröße und Lehrer*innenversorgung

• Mit einer Klassengröße von 25 Schüler*innen anstatt der 

bisherigen 28 bzw. 27 Schüler*innen je Klasse (vgl. § 6a 

VO zu § 93 Abs. SchulG) wird dem Wunsch und Anliegen der 

Schulleitungen Rechnung getragen, die Klassengrößen zu 

reduzieren.

• Darüber hinaus entsteht mit einer 5-zügigen Grundschule 

ein „starker“ Standort. Größere Standorte können Ausfälle 

und Vakanzen (Lehrkräftemangel) von Lehrkräften besser 

kompensieren als kleinere Systeme. Eine Zusammenlegung 

weiterer Standorte ist nicht vorgesehen.

Neubau als Chance

• Mit einer Zusammenlegung der beiden Schulstandorte 

entsteht ein 5-zügiges System in neuen Gebäuden, die von 

Anfang an anhand der aktuellen pädagogischen Arbeit 

ausgerichtet werden und darüber hinaus Raum für Inno- 

vationen bieten können.

• Ziel ist es hierbei, die unterschiedlichen Lern- und Unter-

richtsformen auch mit der Rhythmisierung des Schulalltags 

(Stichwort Ganztag) in Einklang zu bringen.

• Die Potenziale, die ein Neubau zur Umsetzung von zeit- 

gemäßer Schule und ihrer veränderten Aufgaben mit  

sich bringen, können für die Grundschule Wasserfuhr,  

die Grundschule Kirchplatz und die Erich Kästner-Schule 

genutzt werden (siehe auch Punkt „Synergieeffekte“).  
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Wirtschaftlichkeit einer Sanierung 

der Grundschule Wasserfuhr

• Erfahrungen zeigen, dass Sanierungen in vielen Fällen deut-

lich teurer wurden als geplant und erhebliche zeitliche Ver- 

zögerungen hingenommen werden mussten. 

• Der Rat der Stadt Bad Salzuflen hat am 02.05.2018 beschlos-

sen, den Bau von 4 Grundschulklassen an der Grundschule 

Wasserfuhr zu realisieren sowie die OGS zu erweitern. Mit Rats-

beschluss vom 22.05.2019 wurde die Verwaltung beauftragt, 

ein Gesamtkonzept mit Raumprogramm zu erstellen. Ziel war 

die Erweiterung der Primarstufe um einen weiteren Zug. 

• Bei der Prüfung und Erstellung des Raumprogramms der 

Grundschule Wasserfuhr ging es somit um eine mögliche Auf-

stockung und Erweiterung, nicht um eine gesamte Sanierung.

• Bereits zum damaligen Zeitpunkt war bekannt, dass die Größe 

des Verwaltungstrakts zu klein ist, die WC-Anlagen sanierungs-

bedürftig sind sowie bei einer Sanierung die aktuellen Brand-

schutzrichtlinien zu beachten seien. Zwischenzeitlich haben 

sich die Voraussetzungen und Bedarfe geändert (Anspruch auf 

Ganztagsbetreuung ab 2026, veraltete und belastete Trinkwas-

serleitungen, die unterhalb der Bodenplatte verlaufen und so 

nicht sanierbar sind), so dass eine Sanierung nicht wirtschaft-

lich erscheint. Frühere Kostenschätzungen sind nicht mehr 

aktuell, da die Baukosten seitdem enorm gestiegen sind.  

Synergieeffekte

• Der Schulstandort Kirchplatz wird durch die Nach- 

nutzung der ebenfalls stark sanierungsbedürftigen  

Erich Kästner-Schule erhalten.

• Die Anzahl der erforderlichen Neubauten reduziert sich  

von 2 (Grundschule Wasserfuhr und Erich Kästner-Schule) 

auf 1 („Grundschule Schötmar-Ehrsen-Breden“). 
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Zusammenlegung als Neustart

• Die beiden Grundschulen haben sich in den letzten Jahren, 

unabhängig von der pädagogischen Arbeit, unterschied-

lich entwickelt. Am Standort Kirchplatz ist die Nachfrage 

nach Schulplätzen gesunken, an der Grundschule Schötmar 

Wasserfuhr liegt die Nachfrage regelmäßig oberhalb der 

Aufnahmekapazität.

• Der Einzugsbereich der Grundschulen Kirchplatz und  

Wasserfuhr ist so groß, dass sich die Zusammensetzung 

der Klassen verändern würde und Kinder unterschiedlicher 

Herkunft gemeinsam lernen und aufwachsen können. Eine 

soziale Abkapselung zu verhindern, ist schließlich Aufgabe 

und Herausforderung für Politik und kommunale Verwal-

tung. Praxisbeispiele zeigen, dass bei einer vorhandenen 

negativen Wahrnehmung einer Schule erhebliche  An- 

strengungen in einen Schulstandort erforderlich sind,  

um dauerhaft eine Änderung herbeizuführen.

• Die schwierige Lage der Grundschule Kirchplatz und die 

soziale Isolation lösen sich durch ein Zusammenbringen auf.   

• Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit für die 

Schüler*innen der jetzigen Grundschule Wasserfuhr und der 

Grundschule Kirchplatz wird durch die Zusammenlegung 

hergestellt.

Standort der neuen Grundschule

• Aktuell werden verschiedene Grundstücke in Schötmar 

untersucht. 
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Kurze Beine – kurze Wege

• Die Verwaltung befürwortet grundsätzlich das Prinzip 

„Kurze Beine – kurze Wege“. Dieses findet in der Praxis für 

Kinder an den Grundschulen der Stadt Bad Salzuflen zu  

wenig Berücksichtigung. Gerade in den unteren Jahrgän-

gen werden Kinder von ihren Eltern mit dem Auto zur  

Schule gebracht, auch wenn die Familien in unmittel- 

barer Nähe wohnen.

• Der Schulweg wird sich mit einer Zusammenlegung der 

Standorte für einige Schüler*innen verändern. Insgesamt 

liegen die Grundschule Wasserfuhr und die Grundschule 

Kirchplatz 1700 m Luftlinie voneinander entfernt. Einige 

Schüler*innen haben dann einen Anspruch auf Schülerbe-

förderung, was den individuellen Bringverkehr senken wird.

Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

• Ab dem Schuljahr 2026/27 ergibt sich ein Rechtsanspruch 

auf einen Ganztagsplatz für Grundschulkinder.

• Die Veränderungen von einer Halbtagsschule zu einer 

Grundschule mit Ganztagsangebot stellt die Schulen und 

Schulträger vor neue Herausforderungen. Es werden Raum-

ressourcen bzw. multifunktionale Raumnutzungen erforder-

lich sein, um den ganztägigen Schulalltag zu meistern.

• Im Rahmen der Entwicklung des Raumprogramms für einen 

Neubau können auch hier die erforderlichen Ressourcen 

mitgeplant werden. Dies führt dazu, dass keine zusätzlichen 

Anbau-/Ausbaumaßnahmen erforderlich werden und die 

Offene Ganztagsschule als ein gemeinsames System baulich 

umgesetzt werden kann. Mit der neuen räumlichen Organi-

sation und ihrer Gestaltung können wichtige Veränderungs-

impulse für die heutige zeitgemäße Praxis gesetzt werden. 

 

SBS_Flyer_Verwaltungsinfo_Grundschule_08_HAUSDRUCK.indd   6SBS_Flyer_Verwaltungsinfo_Grundschule_08_HAUSDRUCK.indd   6 30.08.23   08:5530.08.23   08:55



Jetzt die Weichen stellen für viele Jahrzehnte 

• Mit dem geplanten Neubau einer 5-zügigen Grundschule ist 

eine Weichenstellung für die Schullandschaft Bad Salzuflens 

und für die Lernbedingungen von Grundschüler*innen für 

die nächsten Jahrzehnte möglich.

• Es entsteht ein neuer, attraktiver Schulraum für etwa 1/3 der 

Grundschüler*innen in Bad Salzuflen.
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Kontakt

Stadt Bad Salzuflen 

Fachbereich Jugend, Soziale Dienste und Schule 

Rudolph-Brandes-Allee 19 

32105 Bad Salzuflen

bildung@bad-salzuflen.de

www.bad-salzuflen.de
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